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Zum Erntedankfest durften P. Kuruvila und sein Team viele Mitfeiernde in der 
Don Bosco-Halle begrüßen. Die Kindergartenkinder, der Burschenverein sowie 

der Gospelchor gestalteten das Fest mit.
(Bericht Seite 21).
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GEMEINDEAMT
Rathausplatz 1
Tel. 02622 / 77 277
Fax 02622 / 77 277-20
post@neudoerfl.bgld.gv.at
www.neudoerfl.gv.at

MO 08.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 18.00 Uhr
DI - DO  08.00 - 12.00 Uhr
FR  08.00 - 13.00 Uhr

SPRECHSTUNDE DES 
BÜRGERMEISTERS
MO (werktags) 16.00 - 18.00 Uhr
(Änderungen möglich)
Telefonische Terminvereinbarung
unter 02622 / 77 277

SPRECHSTUNDEN DER NOTARE
Jeden 2. und 4. Mittwoch (werktags) 
14.00 - 15.00 Uhr im Gemeindeamt

ALTSTOFFSAMMELSTELLE
Zum Bauhof 1
Öffnungszeiten Oktober - März.:
MI 14.00 - 16.00 Uhr
SA 14.00 - 16.00 Uhr
Mobiles Häckselservice sowie 
Abholservice nach 
Terminvereinbarung 
Tel. 0699 / 10 40 44 01 
(werktags von 07.00 - 15.00 Uhr)

SOZIALSTATION
Rathausplatz 1
Tel. 0676 / 958 58 05
www.sozialstation.at

SoziMobil
Fahrtendienst - egal, ob zum Arzt, 
zur Therapie, zum Einkaufen, etc.
Tel. 0676 / 555 20 40

VOLKSHILFE BURGENLAND
Stützpunkt Neudörfl
Tel. 0676 / 88 35 03 06

ESSEN AUF RÄDERN
Information und Bestellung:
Tel. 02622 / 77 277 oder
Tel. 0699 / 16 05 40 99

PASSAGEN-APOTHEKE
Hauptstraße 68
Tel.  02622 / 79 260
MO - FR  08.00 - 18.00 Uhr
SA  08.00 - 12.00 Uhr

NOTRUF
Euronotruf 112
Feuerwehr 122
Polizei  133
Rettung  144 
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                                            Liebe Neudörflerinnen
                                       und Neudörfler, liebe Jugend!

Ab 2024 soll laut ÖBB-Infrastruktur die Mattersburger Bahn attraktiviert und elektrifiziert werden. 
Damit wird eine langjährige Forderung erfüllt: Ich erinnere mich, entsprechende Anträge bei unse-
ren Bezirksparteitagen bereits unterstützt zu haben, als ich noch von einer Jugendorganisation in 
dieses Gremium delegiert wurde, und das ist wirklich viele Jahre her... 

Die geplanten Maßnahmen werden für BahnfahrerInnen viele Vorteile bringen (etwa von Neu-
dörfl nach Wien ohne Umsteigen), aber auch massive bauliche Eingriffe im Bereich der Bahnhofs-
kreuzung nach sich ziehen. So ist vorgesehen, den bestehenden Bahnübergang durch eine Unter-
führung zu ersetzen. Das erfordert natürlich auch praktikable Lösungen für Rad- und Fußwege, z.B. 
werden Aufzüge für barrierefreien Zugang sorgen, Wartezeiten an geschlossenen Bahnschranken 
fallen künftig weg. (Auf Seite 19 dieser Ausgabe finden Sie die Einladung zu einem Info-Abend der 
ÖBB zu diesem Thema.)   

Wahrscheinlich handelt es sich bei diesem Vorhaben um den massivsten Eingriff in unsere Ver-
kehrsgewohnheiten seit dem Rückbau der Hauptstraße. Auch damals haben wir viel Geduld ge-
braucht – und ich bin davon überzeugt, dass sich selbst die damals größten Kritiker heute nicht die 
ehemalige überbreite Durchzugsstraße durch unsere Gemeinde zurückwünschen. Im Gegenteil: 
Städte- und Gemeindebund kämpfen aktuell um die rechtliche Möglichkeit, im Ortsgebiet auf Lan-
des- und Bundesstraßen 30-er Zonen errichten zu dürfen. Können wir uns also auf die Schultern 
klopfen, weil wir der Zeit um mehr als 30 Jahren voraus waren? Nicht jeder Eingriff in alte Gewohn-
heiten wird auf der Stelle von allen befürwortet, oft gibt einem erst die Geschichte recht. So wird 
es auch beim Bahnprojekt der Fall sein, davon bin ich überzeugt. Die Zeit des Ärgers wegen Bau-
stellen wird kürzer währen als die Zeit des Nutzens der getroffenen Maßnahmen. Neudörfl wird 
damit – gerade was den öffentlichen Verkehr betrifft – künftig noch attraktiver, die Abhängigkeit 
vom privaten PKW wird stets geringer.  

       

Dieter Posch
Bürgermeister

                                      

Ihr

Elektrifizierung der Bahn!

Vorwort des Bürgermeisters

3



               Gemeinde

4

Weitere wegweisende Entscheidungen Weitere wegweisende Entscheidungen 
für die EEG Neudörfl stehen an! für die EEG Neudörfl stehen an! 

Das Potential für die Gemeinde ist gewaltig!Das Potential für die Gemeinde ist gewaltig!

Vorweg – die Initiative 
der Gründung einer er-
neuerbaren Energiege-
meinschaft kann bereits 
jetzt durchaus als Erfolgs-
geschichte gesehen wer-
den. Zum Zeitpunkt der 
Erstellung dieses Artikels 
steht man bei knapp 50 
Mitgliedern, die das Mo-
dell nutzen, um Energie 
untereinander zu tau-
schen. Mehr als die Hälfte 
des von den Mitgliedern 
ins Netz eingespeisten 
PV-Stroms konnte so di-
rekt in Neudörfl verwertet 
werden, Haushalte ohne 
PV-Strom können so eben-
falls in den Genuss lokal 
erzeugter erneuerbarer 
Energie kommen. Aktuell 
wird so die Produktion von 
Photovoltaikanlagen mit 
einer Gesamtleistung von 
75 kWp über die Energie-
gemeinschaft abgewickelt. 
Stellt man diesen Zahlen 
aber das Potential gegen-
über, das Neudörfl als Ge-
meinde insgesamt hat, 
so sieht man, dass noch 
enormer Mehrwert aus 
dem Modell für die Bevöl-
kerung und die Betriebe 
von Neudörfl lukriert wer-
den könnte. 

Zuerst die nackten 
Zahlen: 

Lt. Daten der Statistik Aus-
tria gab es im Jahr 2020 
insgesamt 2.116 Haushal-
te in der Marktgemeinde 
Neudörfl. Zudem gibt es 
Betriebe, die fast 2.000 

Arbeitsplätze vor Ort zur 
Verfügung stellen. 

Das von der Regulierungs-
behörde geführte Anla-
genregister, indem alle 
registrierten Anlagen für 
erneuerbare Energie gelis-
tet sind, weist für Neudörfl 
eine installierte Photovol-
taik-Anlagenkapazität von 
998,53 kWp auf. 

Das heißt für die Initiato-
rInnen der Energiege-
meinschaft Neudörfl: Erst 
etwas mehr als 2% der 
Haushalte (und einzelne 
Betriebe) und ca. 7,5% 
der installierten Photovol-
taikanlagenleistung von 
Neudörfl sind Teil der Ge-
meinschaft. Oder das Glas 
halb voll gesehen: 98% der 
Haushalte und 92,5% der 
installierten PV-Anlagen 
warten noch darauf, in die 
Initiative aufgenommen 
zu werden (siehe Abbil-
dung unten). 

Mit dem Betriebsstart der erneuerbaren Energiegemeinschaft Neudörfl wurde ein wichtiger Meilenstein gesetzt. Damit ist 
man jedoch nicht am Ende der Initiative, im Rahmen des begleitenden Forschungsprojekts „RES² Community – Demonst-
ration einer partizipativ gestalteten Erneuerbaren Energiegemeinschaft zur Erhöhung der Resilienz“ hat man noch viel vor. 
In den nächsten Wochen werden dafür die entscheidenden Weichen gestellt. Ein kleiner Ausblick soll hier gegeben werden. 

Vorhandenes Potential für die EEG Neudörfl

Aufmerksame LeserIn-
nen der bisherigen Bei-
träge zum Thema wissen 
bereits, welche Vorteile 
eine Energiegemein-
schaft für ihre Mitglieder 
bietet. Daher soll an die-
ser Stelle auf besonders 
aktuelle Aspekte einge-
gangen werden, warum 
sich ein Beitritt gerade 
jetzt lohnt. 

Für alle: 
Mitbestimmung

Die erste Mitgliedervoll-
versammlung inkl. Wahl 
des Vorstands, der die 
Geschicke des Vereins 
dann (unter Mithilfe der 
ExpertInnen aus dem 
Forschungsprojekt) für 
die nächsten vier Jahre 
bestimmen wird, steht 
an. Diese wird am 23.11. 
stattfinden, unter Berück-
sichtigung der gesetzlich 
vorgeschriebenen Einla-
defrist von 14 Tagen be-

kommen alle Mitglieder 
mit Stichtag 09.11.2023 
eine persönliche Einla-
dung zu dieser Veranstal-
tung zugestellt.

Für 
PV-Anlagen-
besitzerInnen: 

Attraktive 
Einspeisevergütung

Lockten im Vorjahr noch 
hohe gesetzliche Einspei-
setarife (der sogenannte 
OeMAG-Tarif) PV-Anla-
genbetreiber, so ist dieser 
staatliche Tarif aufgrund 
der Marktentwicklungen 
mittlerweile auf 12,464 ct/
kWh gefallen. Bei einem 
aktuellen Einspeisepreis in 
der Energiegemeinschaft 
von 14,50 ct/kWh bietet 
die Energiegemeinschaft 
daher eine attraktivere 
Vergütung für Sonnen-
strom als die Alternative. 
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7. EEG-Stammtisch am 08.11.2023
18.00 Uhr, Martinihof

Thema: "Energiespeicher"

Bei Fragen zur EEG besteht wieder das Angebot, 
die EEG-Sprechstunde in Anspruch zu nehmen. 

Diese findet am selben Tag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
ebenfalls im Martinihof statt. 

Um Voranmeldung unter 
energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at 

wird jeweils gebeten.

Für 
VerbraucherInnen: 

Attraktive 
Bezugspreise

Das direkte Handeln von 
Energie kombiniert mit den 
reduzierten Netzgebüh-
ren in der Energiegemein-
schaft macht es möglich, 
dass der Bezugspreis für 
Strom ebenfalls unter den 
meisten Alternativen liegt. 
Unter Berücksichtigung 
der Nachlässe bei Netz-
gebühren und Steuern be-
trägt der effektive Strom-
bezugspreis in der EEG 
weniger als 15 ct/kWh. 

Für alle: 
Vorhaben ohne Risiko

Für die Teilnahme an Ener-
giegemeinschaften gilt: 
Man geht damit grund-
sätzlich kein Risiko ein. 
Sämtliche Stromliefer- und 
bezugsverträge mit Ener-
gieversorgern oder Ab-
nehmern von PV-Strom 
und die diesen Verträgen 
zu Grunde liegenden Prei-
se bleiben aufrecht. Die 
Energiegemeinschaft stellt 
vielmehr einen Zusatz zu 
diesen dar:  Energie, die 
Mitglieder selbst produzie-
ren, aber in dem Moment 
nicht verbrauchen können, 
wird den anderen Akteu-
ren der Gemeinschaft zur 
Verfügung gestellt. Können 
diese den Strom aktuell 
nicht brauchen, verkauft 
man wie bisher an den 
Abnehmer für Ökostrom. 
Umgekehrt, können die 

ProduzentInnen  den Be-
darf an Strom in der Ge-
meinschaft nicht decken, 
beziehen die Verbrauche-
rInnen wie bisher auch 
Strom vom Energieversor-
gungsunternehmen. 

Und generell gilt: Physi-
kalisch gesehen kommt 
der Strom immer vom öf-
fentlichen Netz (oder der 
eigenen PV-Anlage). Einen 
Qualitätsunterschied hin-
sichtlich der Versorgungs-
sicherheit zwischen Strom 
aus der EEG und vom 
Energieversorger gibt es 
also nicht – außer, dass 
der Strom aus der EEG in 
jedem Fall lokal und er-
neuerbar ist. Und weiter-
hin gilt: Bei einem Beitritt 
besteht nicht die Pflicht, 
für alle Ewigkeit Mitglied 
der Gemeinschaft zu sein, 
ein Ausstieg ist jederzeit 
wieder möglich – wobei 
uns aktuell wenige Grün-
de einfallen, warum das 
jemand wollen würde. 

Dieses Projekt wird aus 
Mitteln des Klima-und 
Energiefonds gefördert 
und im Rahmen des Pro-
gramms „Smart Cities 
Demo – BoostingUrban 
Innovation 2020“ durch-
geführt. 

Wie kann ich 
Mitglied der 

Energiegemeinschaft 
werden?

Der Beitritt ist sehr un-
kompliziert und erfordert 
lediglich organisatorische 
Maßnahmen – sprich das 
Ausfüllen von Beitritts-
erklärungen. Das Formular 
ist auch online verfügbar 
und über folgenden QR-
Code erreichbar (siehe 
rechts): 
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Stellenausschreibung Stellenausschreibung 
in der Marktgemeinde Neudörflin der Marktgemeinde Neudörfl

Gemäß § 5 Abs. 1 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014 gelangt in der Marktgemeinde Neudörfl der Dienstposten 
einer Mitarbeiterin oder eines Mitarbeiters im Außendienst zur Ausschreibung.

Einstufung: Entlohnungsschema II, Entlohnungsgruppe bh5 (höhere Einstufung möglich)
Beschäftigungsausmaß: 100 % d.s. 40 Wochenstunden 
Monatsentgelt brutto: € 2.826,20 (ohne Anrechnung von Vordienstzeiten)

Anstellungserfordernisse:
• a) entweder die österreichische Staatsbürgerschaft
 b) oder unbeschränkter Zugang zum österr. Arbeitsmarkt
• die volle Handlungsfähigkeit
• abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung
• organisatorische Fähigkeiten
• Führerschein der Klasse B; Führerschein der Klasse C bzw. F von Vorteil

Aufgabengebiete:
• Betreuung der öffentlichen Anlagen im Ortsgebiet
• Diverse Reparaturarbeiten
• Winterdienst
• Mitarbeit in der Altstoffsammelstelle

Die Stellenbewerbungen sind wie folgt zu belegen (in Kopie):
Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Strafregisterauszug (Original), allenfalls Heiratsurkunde, Geburts-
urkunde/n des/r Kindes/r, bei männlichen Bewerbern: Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. Befreiungsschein

Die an den Gemeinderat zu richtenden Bewerbungen sind unter Beilage sämtlicher, in der Ausschreibung geforderter Unterla-
gen bis spätestens 30. November 2023 beim Gemeindeamt Neudörfl, Rathausplatz, 7201 Neudörfl einzubringen. Maßgebend 
ist das Datum des Einlangens. Unvollständig bzw. verspätet einlangende Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.

Dieter Posch eh.
Bürgermeister
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Änderungen beim 
Semesterticket–Zuschuss
Nach dem Erscheinen des letzten Mitteilungsblattes kam 
es zu Änderungen bei den Förderrichtlinien und ein aktua-
lisiertes Antragsformular ist für die Antragsstellung zu ver-
wenden.

Voraussetzungen:
• FörderwerberIn Hauptwohnsitz seit mindestens sieben 
Monaten im Burgenland
• Studium an einer österreichischen Hochschule (auch in-
nerhalb des Burgenlandes)
• Erwerb einer Fahrkarte (Semesternetz-, Monats- oder Jah-
reskarte öffentlicher Verkehrsmittel in Österreich oder ein 
Klimaticket)
• Das 26. Lebensjahr ist in jenem Semester, in dem die För-
derung beantragt wird, noch nicht vollendet.

Förderungshöhe:
Die Förderungshöhe des Landes Burgenland beträgt un-
abhängig von der Höhe des Einkommens 50% der nachge-
wiesenen Kosten für erworbenen Fahrtkarten, höchstens 
jedoch 76 Euro.

Antragsstellung und Auszahlung:
Die Anträge werden über das Gemeindeamt der Haupt-
wohnsitzgemeinde abgewickelt, bei Antragsstellung sind in 
Kopie/als Scan vorzulegen:
• das ausgefüllte aktualisierte Antragsformular 
   (siehe QR-Code)
• eine Studienbestätigung 
   als ordentliche/r Studierende/r
• die Fahrkarte
• der Zahlungsbeleg

Die Anträge können per Einwurf in den Postkasten beim 
Rathaus oder per Mail an post@neudoerfl.bgld.gv.at ein-
gebracht werden.

Antragsfristen:
Antrag für Wintersemester:   
von 01.10. bis 15.02. des Kalenderjahres
Antrag für Sommersemester:  
von 01.03.  bis 15.07. des Kalenderjahres
Fällt der 15.02. oder der 15.07. auf einen Sams-, Sonn- oder 
Feiertag so gilt der nächste Werktag als Eingabeschluss. An-
tragsstellungen außerhalb der Antragsfristen können nicht 
berücksichtigt werden.

Nicht gefördert werden:
• Fahrkarten zwischen dem Wohnort und dem Studienort
• Studiengebühren
• Wohnkosten

Bei Fragen steht Ihnen Sabine Schügerl unter der Telefon-
nummer 02622/77277-21 zur Verfügung.

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren

für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen

COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren 
Gerechtigkeit den Pflegekräften!

Impfpflichtgesetz abschaffen  - Volksbegehren
  
Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums 
für Inneres sowie im Internet veröffentlichten stattge-
benden Entscheidungen des Bundesministers für Inneres 
betreffend die oben angeführten Volksbegehren wird ver-
lautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bun-
desminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegeh-
rengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeit-
raums, das ist

von Montag, 06. November 2023,
bis (einschließlich) Montag, 13. November 2023,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung 
der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung 
zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einma-
lige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungs-
formular erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Ge-
meinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt wer-
den (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebens-
jahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
02. Oktober 2023 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In Neudörfl können Eintragungen während des Eintra-
gungszeitraums an folgender Adresse

Gemeindeamt, Amtsgebäude
 7201 Neudörfl

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den 
folgenden Zeiten vorgenommen werden:

      Montag,         06. Nov. 2023,  08.00 - 20.00 Uhr
      Dienstag,       07. Nov. 2023,  08.00 - 16.00 Uhr
      Mittwoch,     08. Nov. 2023,  08.00 - 16.00 Uhr
      Donnerstag,  09. Nov. 2023,  08.00 - 16.00 Uhr
      Freitag,          10. Nov. 2023,  08.00 - 16.00 Uhr
      Samstag,        11. Nov. 2023,  geschlossen
      Sonntag,         12. Nov. 2023,  geschlossen
      Montag,        13. Nov. 2023,  08.00 - 16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 
des Eintragungszeitraumes 

(13. November 2023), 20.00 Uhr, durchführen.



TERMINE NOVEMBER

1.

Totengedenken
Pfarre Neudörfl
15.00 Uhr
Kirchenplatz

5.

Festsitzung
100 Jahre SC Neudörfl
09.30 Uhr
Martinihof

5.

Hubertusmesse
Pfarre und Jägerschaft
14.30 Uhr
Hubertuskapelle

6.
Club der Generationen
15.00 Uhr
Pfarrheim

6.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

7.

Pensionistennachmittag
SPÖ Pensionisten
15.00 Uhr
Kinderfreundeheim

8.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

8.
EEG-Sprechstunde
16.00 - 18.00 Uhr
Martinihof

8.
EEG-Stammtisch
18.00 Uhr
Martinihof

13.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

16.

Theateraufführung
Generalprobe
Bühne im Martinihof 
19.00 Uhr
Martinihof

17.

Theateraufführung
Bühne im Martinihof 
19.00 Uhr
Martinihof

18.

Theateraufführung
Bühne im Martinihof 
19.00 Uhr
Martinihof

20.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

22.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

Goldene Hochzeit
50 JAHRE

Marianne und
Erich Borsetzki

03.11.1973

Diamantene Hochzeit
60 JAHRE

Adelheid und
Rudolf Schlögl

23.11.1963 Corneliu Turle
Magdalena Rosa Androsch

Lorena Manuela Hainitz

EHEJUBILARE

EHESCHLIESSUNGEN

Bettina Kojer und 
Andreas Baumgartner 

13.10.2023

Michelle Frank und 
Alexander Fau 

28.10.2023

JUBILÄEN IM NOVEMBER

1. Dulija Mitrović (50)

1. Ernestine Czirbuss (88)

3. Gabriele Lang (60)

4.
Lore Leopoldine Zippusch 
(84)

4. Margarete Waldherr (85)

5. Jan Bergel (65)

5. Eleonore Edelbauer (70)

5. Karl Eichhorn (80)

5. Susanna Hasch (85)

5. Leopoldine Savel (102)

6. Günther Lechner (55)

6. Maria Novak (70)

7. Eva Pospech (70)

7. Anna Weiss (82)

8. Christine Stöger (83)

9. Mag. Helmut Ebner (85)

11. Margareta Maria Eder (75)

11.
Gertrude Gisela Janitsch 
(82)

11. Ingrid Klein (87)

12. Martin Hoffarth (55)

12. Erika Deibl (60)

12.
Marliese Theresia Amalia 
Josefine Odic (90)

14. Marion Parik (50)

15. Drago Maric (80)

15. Margareta Wograndl (86)

16. Gertrude Fürlinger (60)

16. Erich Füllenhals (75)

17. Silvia Anna Götz (60)

17. Gertrud Sahan (75)

18. Maria Grafl (84)

19. Claudia Machacsek (55)

19. Margit Moser (75)

19.
Hermine Elisabeth Resch 
(87)

21. Claudia Prünner (60)

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

EVANGELISCHE 
TOCHTER-

GEMEINDE A.B.
BAD SAUERBRUNN

Sonntag,
05.11.2023

9.30 Uhr 
Gottesdienst

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

21. Helmut Herbert Göls (70)

21. Vjekoslav Sakac (70)

21. Ing. Lutz Primes (84)

22. Michael Alfanz (50)

22. Mario Bauer (50)

22.
Susanne Elisabeth Hafen-
scher (60)

22.
Günter Manfred Kornfeld 
(65)

22. Adelheid Schlögl (84)

23. Gertraud Haider (83)

24. Leopold Meller (60)

24. Katharina Graczoll (75)

24. Wolfgang Ottlyk (75)

25.
Ursula Margarete Lovranich 
(65)

25. Helga Millidorfer (83)

26. Eva Maria Reiß (60)

28. Klaus Winkler (50)

28. Kata Mrkonjic (55)

28. Josef Bogner (81)

28. Rudolf Pichler (87)

29. Georgiana Danacu (60)

30. Richard Nadvornik (81)

30. Helmut Adolf Matzak (83)

30. Josef Martin Kutrovatz (89)

22.

Gründungsversammlung/
Wahlvorstand EEG
19.00 Uhr
Martinihof

24.

Theateraufführung
Bühne im Martinihof 
19.00 Uhr
Martinihof

25.

Adventtreff
Burschenverein, Lehodi
ab 16.00 Uhr
Bors-Villa

25.

Schikurs-Anmeldung
Schiclub Neudörfl
17.30 Uhr
OMV, Neudörfler Str. 70

27.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
15.00 - 17.00 Uhr

30.

Adventfeier für Senioren
Marktgemeinde Neudörfl
15.00 Uhr
Martinihof



TODESFÄLLE

Walter Knittl
Hauptstraße 150

am 14.09.
im 92. Lebensjahr

Irene Scherhammer
Hauptstraße 150

am 14.09.
im 88. Lebensjahr

Martina Procházká
Gemeinderätin

  25.10.2017 - 07.02.2019
Dr.-Fischer-Hof Stg. 5/1

am 18.09.
im 56. Lebensjahr
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AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr

JAHRGANG 1963

Liebe JahrgangskollegInnen!
Wir feiern heuer unseren 60er!

Daher wäre es schön, wenn wir uns am  

Freitag, dem 24.11.2023 
um 18:00 Uhr

im Martinihof 
zu einem gemütlichen Beisammensein treffen.

Anmeldung bis 22.11.2023 bei
          Johannes Steindl         0664/2197611

            Sabina Fink                   0699/11343206
          Karin Maszlovits          0664/4570065

JAHRGANG 1953
Liebe JahrgangskollegInnen!

Wir feiern heuer unseren 70er!
Darauf wollen wir am 

Freitag, dem 17.11.2023 
um 16.00 Uhr 

im Heurigenlokal Wittmann anstoßen.
Auch jene, welche mit uns die Volksschule besuchten 

(Jahrgang 1952), sind gerne gesehen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Anmeldung bis 10.11.2023 bei
 Helga Stöger     0699/10 75 87 61
 Marlene Götz  0660/401 17 62

PS: Bringt bitte Fotos aus unserer gemeinsamen 
Schul- und Kindergartenzeit mit.

Wir gratulieren ...

Lena Schügerl

zum Abschluss des 
Bachelorstudiums

Lehramt Primarstufe

an der Pädagogischen 
Hochschule NÖ
und der damit 

verbundenen Erlangung 
des akademischen Titels

Bachelor 
of Education (BEd)

DAS ÖSTERREICHISCHE ROTE KREUZ
LANDESVERBAND BURGENLAND

  verlieh
    Waltraud        Helga
   Pampusch         Stöger

für
30-JÄHRIGE FREIWILLIGE ARBEIT

im Dienste der Nächstenliebe das

GOLDENE DIENSTJAHRABZEICHEN

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...



GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

Tel. 0676 / 936 62 85

Bäckerei 
Ferry Kaiser GesmbH

Hauptstraße 12
Tel. 02622 / 77271
www.der-kaiser.at

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
Tel. 02622 / 77883

www.linauer.at

Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12

Tel. 0664 / 3405399
www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a

Tel. 02625 / 323 44
www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93

Tel. 0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

Tel. 0699/119 50 646

Hotelrestaurant 
Martinihof 

Rathausplatz 4
Tel. 02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
Tel. 02622 / 77286
www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 Tel. 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller 
Weingut und Heuriger  

Döller
Hauptstraße 129

Tel. 02622 / 77408
www.doeller-probuskeller.at

Weingut und Heuriger 
Piribauer

Hauptstraße 71
Tel. 02622 / 77291
www.piribauer.net

Weingut und Heuriger 
Steiger

Hauptstraße 16
Tel. 02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Weingut und Heuriger
Waldherr

Hauptstraße 146 - 148
Tel. 02622 / 77426

www.waldherr-weingut.at

Taverna 
Giovanni

Badesee Neudörfl
Seestraße

Pizzeria Ristorante 
Da Capo

Fabriksgelände 9
02622 / 77432

office@tennistreff.at

Pizza Liefer-Service 
Da Capo

Fabriksgelände 9
0676 / 7038119

www.da-capo-1-neudoerfl.at

Pizzeria 
Milano

Hauptstraße 149
Tel. 02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und 
Kebaphaus

Pöttschingerstraße 5b
Tel. 0660 / 1210280

               Gastronomie
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  GANSL -
       ESSEN

Auf Ihren Besuch 
freut sich 

das Team vom 

November 
2023

Diverse
Wochenend-
Schmankerl
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Damals 
vor vierzig Jahren

Neues 
Wählamt für 

Neudörfl 
Am 27. September wurde 
das neue Wählamt Neu-
dörfl durch Oberbaurat 
Dipl. Ing. Zajic von der Post-
direktion offiziell in Betrieb 
genommen. Verbunden 
waren damit monatelange 
Vor- und Aufbauarbeiten, 
die  Investitionen  in der 
Höhe von 16,2 Mio. Schil-
ling (7,5 Mio. Schilling für 
die technischen Innenein-
richtungen, 2,5 Mio. Schil-
ling für den Hochbau, 6,2 
Mio. Schilling für die Orts-
verkabelung) erforderten.

Die eigentlichen Umschal-
tearbeiten erstreckten 
sich schwerpunktsmäßig 
auf zwei Tage (26. und 27. 
September), an denen alle 
Teilnehmer neue Rufnum-
mern erhielten, ein Groß-
teil der Viertelanschlüsse 
ausgetauscht und die Orts-
kabel in über 40 Spleiß-
gruben neu zusammenge-
schaltet werden mussten. 
Die neuen Rufnummern 
sind jedoch schon im Amt-
lichen Telefonverzeichnis 
1983/84 enthalten. Falls 
dennoch die alte Rufnum-

mer angewähIt wird, weist 
eine Tonbandstimme auf 
die vorgenommene Ände-
rung hin.

„ Im großen und ganzen ist 
diese umfangreiche Um-
schaltung aber problem-
los vor sich gegangen. Wo 
es fur einige Teilnehmer  
Schwierigkeiten gab, zeig-
ten diese aber großes Ver- 
ständnis, wofür ich danke”, 
meinte OBR Zajic in seiner 
Eröffnungsansprache.
 
Bgm. Josef Posch, der mit 
einigen Gemeindever-
tretern und AR Schmirl 
zur lnbetriebnahme ge-
kommen war, dankte der 
Postverwaltung für „dieses 
stattliche Gebäude” sowie 
für die in letzter Zeit doch 
verbesserte Zusammen-
arbeit und versprach, dass 
die Gemeinde die Zufahrt 
zum neuen WähIamt in 
Kürze asphaltieren lassen 
werde. (Dieses Verspre-
chen des Bürgermeisters 
war bei Drucklegung dieses 
Mitteilungsblattes schon 
verwirklicht). Die aufge-
bauten Kapazitäten ermög-

lichen es, die Warteliste 
vollständig abzubauen, 
d.h. die rund 280 Angemel-
deten erhalten ihr heiß-
ersehntes Telefon. Mit den 
Herstellungsarbeiten hat in 
der Zwischenzeit schon ein 
Sonderbautrupp begon-
nen.

Technisches Detail: Neu 
eingeführt wurde das so-
genannte SIT-Zeichen (Son-
der-Informations-Ton). Bei 
Anwahl einer nichtbeschal-
teten Rufnummer sind drei 
verschiedene hohe Töne, 
die sich laufend wieder-
holen, zu hören. Es ist da-
durch möglich, zwischen 
einer unbeschalteten und 
einer besetzten Rufnum-
mer zu unterscheiden.

Kochwett-
bewerb im 
Martinihof

Zu einem großen Erfolg 
gestaltete sich der von der 
Familie Zeltner im Martini-
hof abgehaltene Interna-
tionale Kochwettbewerb. 
Köche aus acht Nationen, 
unter ihnen auch der 
Chefkoch des Hauses, be-
reiteten Spezialitäten zu, 
die vom Publikum, das 
sich um 230 Schilling ein-
verleiben konnte, soviel 
und wovon es wollte, be-
wertet wurden. Im Bild 
unten die veranstaltende 
Familie Zeltner mit dem 
Teilnehmern.

Die Neudörfler „ Postler” Eduard „ Hans ” Meidl (zweiter von links), Ing. Josef Reinecker (dritter 
von links) und die Postamtschefin Maria Nussdorfer (sechste von links) mit den 
Eröffnungsgästen: AR Rudolf Schmirl, Bezirkshauptmann Dr. Erich Dragschitz, 

GR Irene Marchhart, OBR. Dipl. Ing. Zajic, GV Josef Ganauser und 
Bürgermeister LAbg. Josef Posch.
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„Gscheit essen“

In Kooperation mit der ÖGK lud “Gesundes Neudörfl”  zu 
einem Vortrag und Kochworkshop über gesunde Ernäh-
rung. Die Diätologin Birgit Brunner führte in ihrem Vortrag 
auf unterhaltsame und anschauliche Weise die Besucher 
in die Welt der gesundheitsfördernden Ernährung, auf ak-
tuellem wissenschaftlichen Stand, ein. Neben nützlichen 
Tipps und Tricks setzte sie einen Schwerpunkt darauf, wie 
man schnelle und gesunde Mahlzeiten in den hektischen 
Alltag integrieren kann. 

Gesundes Neudörfl startet durch!Gesundes Neudörfl startet durch!

Erste Hilfe Kurse 

Gemeinsam mit dem Roten Kreuz veranstalteten wir zwei 
Erste Hilfe Kurse. Mit viel Witz und Humor teilte die Kurs-
leiterin Martina Kohlhammer auf klare und verständliche 

Mit einem bunten Programm von Erster Hilfe für Jung und Alt bis zur gesunden, alltagstauglichen Ernährung startete 
das Projekt “Gesundes Neudörfl” in den Herbst hinein. Auch in unseren “Amtsstuben” haben wir eine besondere 
Duftnote hinterlassen.

Der Kochworkshop bot die Gelegenheit, dieses Wissen in 
die Praxis umzusetzen. Dabei entstand ein schmackhafter, 
bunter Mix aus Vor-, Haupt- und Nachspeisen. Alle Rezepte 
ließen sich schnell und einfach zubereiten. Das Gustieren 
am Ende bildete das Highlight und die Teilnehmer verlie-
ßen den Workshop satt und inspiriert.

Weise ihr Wissen aus über 20 Jahren Erfahrung. Neben 
dem theoretischen Wissen konnte auch praxisnah an Pup-
pen geübt werden.

Auf großes Interesse stieß der Kurs am ersten Abend, der 
sich mit der Frage beschäftigte, wie man sich im Notfall 
richtig verhält, wenn es Babys und Kinder betrifft. Eine 
engagierte Gruppe Eltern und Großeltern hatte die Gele-
genheit, wichtige Fragen zu stellen und mit einem gut aus-
gewogenen Mix aus Theorie und Praxis auf die gängigsten 
Notfälle vorbereitet zu werden.

Der zweite Abend war thematisch allgemeiner gehalten, 
wertvolles Wissen über lebensrettende Sofortmaßnahmen 
wurde vermittelt. Viele der Besucher des ersten Abends 
nutzten die Gelegenheit auch am zweiten Abend, ihr Wissen 
und Können zu erweitern. Aber auch neue Besucher nah-
men die Möglichkeit wahr, ihre Kenntnisse aufzufrischen.
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Dufte Marktgemeinde Neudörfl

In den Büroräumen des Gemeindeamtes liegt ab sofort ein 
neuer Duft in der Luft. Dieser soll nicht nur für eine ange-
nehme Atmosphäre sorgen, sondern auch die Gesundheit 
der Mitarbeiter fördern. Zum Einsatz kommen neben den 
Diffusern auch naturreine ätherische Öle, die die Raum-
luftqualität verbessern sowie das Immunsystem stärken 
und die Konzentration der Mitarbeiter verbessern sollen. 
Neudörfl setzt mit diesem Projekt, das von Michaela Eit-
zenberger professionell begleitet wird, einen einzigartigen 
Schritt im Burgenland.

Hinweis für Führerschein-Neulinge

Speziell für Menschen, die demnächst den Führerschein 
machen wollen, bieten wir gemeinsam mit dem Samariter-
bund einen 6-stündigen Erste Hilfe Kurs an. Dieser findet 
am 25.11.2023 im Kinderfreundeheim statt. Die Kurskos-
ten betragen € 57,00. 

Zeit für mich – Achtsamkeits-Workshop für Frauen

Wie jedes Jahr startet am 25.11. die weltweite Kampagne 
"16 Tage gegen Gewalt an Frauen" und gipfelt am 10.12., 
dem internationalen Tag der Menschenrechte. In diesem 
Rahmen bieten wir einen Achtsamkeits-Workshop für 
Frauen an. Die Teilnehmerinnen lernen, unter der Leitung 
von Claudia Pinkl ihre innere Kraft zu finden. Achtsamkeit 
ist ein wichtiges Werkzeug, damit das eigene Handeln 
nicht durch Fremdeinflüsse bestimmt wird. Der Workshop 
ist für Frauen kostenlos (begrenzte Teilnehmerzahl).

Anmeldungen zu den Veranstaltungen bitte per E-Mail an 
gesundes.neudoerfl@gmx.at oder 0664 / 7514 10 91.

Als Dank für die Teilnahme wurden die Teilnehmer im An-
schluss zu einer gesunden Jause eingeladen. Hier hatten 
alle die Gelegenheit, sich bei leckeren Snacks zu stärken 
und gleichzeitig Erfahrungen und Eindrücke auszutauschen.
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Am 13.10. fand das 3. Storchenfest im Martinihof statt. Die-
ses Fest dient dazu, die Neugeborenen unserer Gemeinde 
gebührend willkommen zu heißen. Stellvertretend für die 
Marktgemeinde haben Bgm. Dieter Posch und GV Sabine 
Zenz, Leiterin des Ausschusses für Gesundheit, Generatio-
nen und Soziales, die Familien mit einem Gutschein sowie 
mit einer Buchstart-Tasche beschenkt. Wir sind gespannt, 
was die Zukunft für unsere jungen NeudörflerInnen bringt 
und heißen sie herzlich in unserer Gemeinde willkommen!

Storchenfest: 
Ein herzliches Willkommen an die 
Neugeborenen in der Gemeinde



                            Chronik

15



               Chronik

16

MARO Development MARO Development 
setzt auf Tradition setzt auf Tradition 
und Regionalität und Regionalität 
Vor kurzem feierte das Wohnbauprojekt „MARO Living“ 
die Dachgleiche  - eine alte Tradition, die heutzutage im-
mer öfter in Vergessenheit gerät. Bis April 2024 entstehen 
im „Grinzing von Wiener Neustadt“ zwei Wohnhäuser mit 
insgesamt 24 Eigentums- und Vorsorgewohnungen zwi-
schen 46 – 84 m² jeweils mit großzügigen Freiflächen.

V.l.n.r.: Manfred Rottensteiner jun. (MARO Development), 
Raiffeisenbank Wr. Neustadt Kundenbetreuer Josef Laferl, 

FuchsBau-GF Karl Weiß, Manfred Rottensteiner sen. (MARO 
Development), Neudörfl Bürgermeister Dieter Posch, 

Raiffeisenbank Wr. Neustadt-Controller Robert Rennhofer, 
FuchsBau-Polier Manfred Doppelhofer

Treffen  der 1948er
Ein recht munteres Treffen unserer 1948er gab es Ende 
September im Heurigenrestaurant Hauer. Knapp 20 sind 
der Einladung zum Jahrgangstreffen gefolgt und konnten 
bis spät in die Nacht miteinander ihren 75er im Nachhin-
ein oder im Voraus feiern.

Neben altbewährten Bräuchen setzt Geschäftsführer Ing. 
Manfred Rottensteiner vor allem auf regionale Firmen. 
„MARO Living“ ist für uns viel mehr als nur ein Projekt-
name, sondern spiegelt zudem auch unsere MARO-Phi-
losophie wider. Angefangen von der Architektur, welche 
unsere Handschrift trägt, bis hin zur Firmenauswahl. „Na-
hezu alle beauftragten Unternehmen stammen aus der 
umliegenden Region, was auch bei den Interessenten und 
Käufern sehr gut ankommt“, erklärt Geschäftsführer Rot-
tensteiner jun. „Trotz steigender Zinsen, Teuerungen und 
neuer Richtlinien bei der Kreditvergabe besteht dennoch 
reges Interesse an unserem Projekt und es konnten bereits 
einige Wohnungen erfolgreich verkauft werden.“

Wie es der Brauch verlangt, verlas der Polier den typischen 
Gleichenspruch und schleuderte anschließend ein Glas auf 
den Boden. Schlechtes Omen gab es für die Bauherren kei-
nes - das Glas zerbrach!
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COVID - 19 
Schutzimpfung

Donnerstag, 23. November 2023
15.00 - 17.00 Uhr

BORS Villa |Kirchenplatz 2 | Neudörfl

Mitzubringen: E-Card, Impfpass, Lichtbildausweis
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 

unter 02622 / 77277

Diese Impfaktion ist eine Veranstaltung der Marktgemeinde Neudörfl 
in Kooperation mit Dr. Martin Schmitzhofer und Passage Apotheke Neudörfl.
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A Glockn

In der Fern – 
do hör ich’s leitn,

es is a Glockn 
wia aus ana andern Welt!

 Finster ist – nur der 
Mond und die Sterne 

leuchten.
Will mir mit Andacht und 

Einkehr die Seele 
befeuchten.

Der Schall kommt rüber 
mit Freud und Hoffnung,

damit die Seele nicht 
mehr bangt.

So manch einer der dies 
gehört,

hat sich innerlich erfangt.

Verrannt hat sich der,
der das Leben niemals 

erkannt.

 Owa jetzt die Glockn – 
und man hält inne und 

lässt los. 

Roman Moser



Mittwoch, 01.11.

10.00
15.00

Allerheiligen
Messfeier 
Totengedenken beim
Kriegerdenkmal,
Gräbersegnung am
Friedhof

Donnerstag, 02.11.

18.30
Allerseelen
Messfeier in der 
Friedhofshalle
Wir gedenken beson-
ders der Verstorbenen 
des letzten Jahres

Sonntag, 05.11.

08.30
14.30

Messfeier
Messfeier bei der 
Hubertuskapelle

Samstag, 11.11.

17.00

18.00

Hl. Martin - Landes- 
und Diözesanpatron
Laternenumzug,
Treffpunkt im 
Pfarrheimgarten, 
anschl. Agape
Messfeier

Sonntag, 12.11.

10.00 Messfeier mit 
Segnung des jungen 
Messweines

Sonntag, 19.11.

10.00 Messfeier zu Ehren 
der Hl. Cäcilia,
musikalisch gestaltet 
von diversen Chören,
anschl. Agape

Sonntag, 26.11.

10.00
Christkönigssonntag 
Messfeier mit Vorstel-
lung der Firmlinge

Samstag, 02.12.

15.00

18.00

Adventkranzbinden 
für Kinder und Kerzen-
ziehen im Pfarrheim
Adventauftakt in der 
Don Bosco-Halle, 
Segnung der Advent-
kränze

Sonntag, 03.12.

08.30
1. Adventsonntag
Messfeier mit Segnung 
der Adventkränze
anschl. Pfarrkaffee

ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt per-
sönlich (nicht telefonisch!) im 
Pfarramt während der Büro-
zeiten. Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Folgende Unterlagen sind bei 
der Anmeldung mitzubrin-
gen:

• Geburtsurkunde des 
         Kindes
• aktuelle Taufscheine der 

Eltern und Paten (wenn 
nicht in Neudörfl ge-
tauft)

• Heiratsurkunde 
• kirchliche Trauungsur-

kunde der Eltern 

TERMINE

BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Dienstag
16.30 - 17.30 Uhr

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt
Hauptstraße 6
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

P. Kuruvila: 
0664 / 88 63 25 28 

kuruvila15@gmail.com

Infos auch unter:
www/martinus.at/neudoerfl

Tel.: 02622/77270
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Pfarrausflug ins Stift Seckau 
und nach Maria Schutz

Unsere diesjährige Pfarrwallfahrt führte uns ins steiri-
sche Seckau, wo wir in der romanischen Stiftsbasilika 
das Erntedankfest mitfeiern durften. Die wunderschöne 
Erntekrone und der aufwendig gestaltete Ernteluster 
beeindruckten besonders! Für alle Kulturinteressier-
ten gab es nach dem Gottesdienst die Möglichkeit, eine 
Führung durch das Benediktinerstift zu machen. 

Segnung der Kinder der 1. Klassen Volksschule 

Der Schuleintritt ist ein gewaltiger Einschnitt für Kinder 
und deren Familien. Viele Fragen und Sorgen sind damit 
verbunden. Wir möchten ihnen zu diesem Anlass ganz be-
sonders den Segen Gottes zusprechen, der sie auch auf 
diesem Lebensabschnitt stärken und begleiten möchte. So 
gibt es traditionell im Herbst einen Gottesdienst, in dem 
die Kinder der 1. Klasse Volksschule vorgestellt und ge-
segnet werden. Heuer war dies am Sonntag, 03. 10. bei 
einem Wortgottesdienst für Kinder in der Kirche, wo die 
Kinder mit ihrer Religionslehrerin auch ein Lied zum Besten 
gaben. Dabei bekamen sie auch das Umhängekreuz über-
reicht, das sie dann nächstes Jahr bei der Erstkommunion 
tragen werden.

P-CLUB

Jeden Mittwoch 
findet wieder wöchentlich

unser P-Club statt!
 

Für alle Pensionisten 
und alle, die gerne 

bei Kaffee und Kuchen 
und/oder einem Glas Wein

Karten spielen und 
plaudern möchten. 

14.00  – 17.00 Uhr 
im Pfarrheim 

Wir laden herzlich dazu ein!



                               Pfarre 

21

TOTEN
GEDENKEN

Mittwoch, 
1. Nov. 2023

15.00 Uhr 
Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal

anschließend 
Gräbersegnung am Friedhof

Nach dem Mittagessen ging es wieder Richtung Heimat 
mit einem Stopp im Semmeringgebiet, dem Wallfahrts-
ort Maria Schutz. Eine Marienandacht bildete den spiri-
tuellen Abschluss der Wallfahrt, ein anschließender Be-
such beim Kirchenwirten mit den „Klosterkrapfen“ den 
kulinarischen Abschluss!

Erntedankfest in der Don Bosco-Halle

Am Sonntag, 08.10. lud die Pfarre zum Erntedankfest 
in die Don Bosco-Halle. Gleich zu Beginn wurde die 
vom Burschenverein geschmückte Erntekrone herein-
gebracht und zusammen mit den anderen Erntegaben 
gesegnet. 

Die Messfeier wurde sehr schwungvoll vom Gospelchor 
„Spirit.us“ gestaltet. Ein Höhepunkt des Festgottes-
dienstes war aber der Tanz und die Lieder der Kinder-
gartenkinder, die mit ihren Eltern und Pädagoginnen 
gekommen waren. 

Im Anschluss an den Gottesdienst luden die Pfarrge-
meinderäte zur Agape, die von ihnen, den Neudörfler 
Landwirten und der Bäckerei Kaiser bereitgestellt wur-
de. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben!



               Kindergarten

Nachrichten Nachrichten 
aus dem Kindergartenaus dem Kindergarten
ABC–Treffen im Kindergarten

Einen eigenen Bereich bildet in der Pädagogik die Vor-
schulpädagogik. Sie befasst sich mit den U6-Jährigen. Die 
Aufgabe der Vorschulpädagogik ist es, die Basis für einen 
erfolgreichen Schulbesuch zu schaffen.

Im Burgenländischen Bildungs- und Betreuungsgesetz 
(2009) wird festgehalten, dass die Eltern dazu verpflichtet 
sind, ihr Kind, welches das letzte Kindergartenjahr besucht, 
wöchentlich für 20 Stunden in den Kindergarten zu brin-
gen.

In Neudörfl nennen wir die Kinder, die das letzte Kinder-
gartenjahr absolvieren, die "ABC – Kinder". Das ABC -Tref-
fen ist inzwischen fester Bestandteil in unserem Pädago-
gischen Programm. Wenn es um die Schulfähigkeit geht, 
sind generell wichtige Entwicklungsbereiche zu beachten 
und zu fördern.

• Sprachkompetenz: 
Dazu gehört das Sprechen in vollständigen, altersgerech-
ten Sätzen. Der Wortschatz sollte aktiv und passiv, die Satz-
struktur grammatikalisch richtig sein.

• Sozial-emotionale Kompetenz: 
Ein Vorschulkind sollte Verständnis für Regeln haben und 
über eine gewisse Frustrationstoleranz verfügen. Im Ide-
alfall tritt euer Kind selbstbewusst und empathisch auf.

• Motorische Fähigkeiten: 
Euer Kind sollte in der Lage sein, eine Schere zu verwenden 
sowie einen Stift im Pinzettengriff zu halten. Eigenständi-
ges An- und Ausziehen oder eine Schleife binden sind Fä-
higkeiten, die ein Vorschulkind können sollte. 
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• Kognitive Kompetenz: 
Im letzten Kindergarten-Jahr ist euer Kind so weit, sich zwei 
bis drei Aufgaben zu merken und auszuführen. Es kann 
Mengen simultan erfassen und hat ein Zahlenverständnis. 
Formen und Farben kann ein fünf- bis sechsjähriges Kind 
erkennen, benennen und zuordnen.

Die emotionale Ebene schaut auf die Belastbarkeit des 
Kindes, die Fähigkeit, mit Enttäuschungen umzugehen, das 
Wissen darum, selbst etwas bewirken zu können und die 
Fähigkeit, sich neuen Situationen angstfrei stellen zu kön-
nen.

Die soziale Ebene beinhaltet das Zuhören, das Regelver-
ständnis, das Konfliktlöseverhalten und das Verhalten in-
nerhalb einer Gruppe.

Der kognitive Bereich umfasst die Konzentrationsfähigkeit, 
die Ausdauer, die Aufmerksamkeit, Neugierde, das visuelle 
Gedächtnis und die auditive Merkfähigkeit eines Kindes.

Zum motorischen Bereich zählen u.a. die Finger- und Hand-
geschicklichkeit, die Fähigkeit, eigene Belastungen zu er-
kennen und die Gleichgewichtswahrnehmung.

Regelmäßige, gemeinsame Treffen mit bedarfsgerechten 
Angeboten, Projekten, Ausflügen dienen der Förderung in 
den unterschiedlichen Bildungsbereichen. Durch einen par-
tizipativen Austausch lernen die Kinder den Weg von Ent-
scheidungsprozessen kennen und erleben sich in einer neu-
en Gruppenzusammensetzung als groß und kompetent. 
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Kleine Forscher in den dritten Klassen

Die Kinder der dritten Schulstufe experimentierten mit 
Magneten und untersuchten damit unsere Euro- und 
Centmünzen. Alle Ergebnisse ihrer Forschungen trugen sie 
mit Begeisterung in ihre „Forscherhefte“ ein. Nachdem im 
Unterricht von den Himmelsrichtungen und dem Kompass 
gesprochen wurde, durften die SchülerInnen anschließend 
einen Schildkrötenkompass basteln. Je nachdem, wie ge-
nau man sich an die Anleitung gehalten hatte, war das Ex-
periment erfolgreich und die Schildkröte zeigte mit ihrem 
Kopf, schwimmend in einem Wasserbad, nach Norden. 
Was für eine tolle Erkenntnis!

Üben für die freiwillige Radfahrprüfung

Die Kinder der 4a Klasse bereiteten sich in den letzten 
Wochen intensivst für die freiwillige Radfahrprüfung vor. 
Neben dem theoretischen Teil, der das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr sowie die wichtigsten Verkehrsschilder 
beinhaltet, wurde auch das Radfahren und richtiges Ab-
biegen mit der Polizei geübt. Nun haben die SchülerInnen  
noch etwas Zeit, um sicherer beim Radfahren zu werden. 
Jetzt heißt es nur noch: Daumen drücken für die praktische 
Radfahrprüfung!

Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Gemeinsames Arbeiten mit den ABC-Kindern

Das schöne Herbstwetter nutzte die 4a Klasse und ging ge-
meinsam mit den ABC-Kindern des Kindergartens Kastani-
en sammeln. Anschließend spielten die Kinder auch noch 
zusammen am Spielplatz. Mit den gesammelten Herbst-
früchten wurde später in der Schule fleißig gebastelt. Es 
entstanden putzige Igeln sowie gruselige Spinnen im Spin-
nennetz. "Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch 
der ABC-Kinder!", waren sich alle Kinder einig.

Hauptversammlung des Elternvereins

Am 05.10. fand die jährliche Hauptversammlung des El-
ternvereins der VS Neudörfl statt. Neu zum Vorstand hin-
zugekommen sind Christian Schibig als Kassier und Julia 
Kölldorfer als Kassier-Stvin.

Obfrau Sandra Hecher, Obfrau-Stvin. Christine Sgarz, 
Schriftführerin Astrid Pitzinger und Schriftführerin-Stvin. 
Nadine Piribauer-Lenzinger bleiben weiterhin in ihrer 
Funktion, ebenso die Rechnungsprüfer Bernhard Götz und 
Stv.in  Karin Götz-Vasold.

Im Zuge der Versammlung wurden die Unterstützungen 
der Schulklassen, das Thema Verkehr vor der Schule sowie 
bevorstehende Veranstaltungen des Elternvereins bespro-
chen.

Das Projekt Pedibus konnte aufgrund zu weniger Anmel-
dungen und Begleitpersonen leider noch nicht gestartet 
werden, die Verkehrsberuhigung vor der Schule wird aber 
weiterhin ein wichtiges Anliegen des Elternvereins sein. 
Wer uns hier unterstützen möchte, kann sich gerne unter 
elternverein.vsneudoerfl@gmail.com an den Elternver-
ein wenden. 
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule
Sprachaufenthalt 
einiger SchülerInnen in London

Von 12. - 16.09. besuchten einige unserer SchülerInnen 
der 4. Klassen gemeinsam mit ihren Englischlehrerinnen 
Martina Schappelwein und Marina Milosevic die britische 
Hauptstadt London. 

Am Anreisetag ging es vom Bahnhof Wr. Neustadt mit der 
ÖBB zum Flughafen Wien-Schwechat. Von dort flog die 
Gruppe mit Austrian Airlines nach London Heathrow. Für 
einige Kinder war es der erste Flug ihres Lebens.

Am nächsten Tag erkundeten die Kids mit einem Guide das 
Zentrum der City (Piccadilly Circus, Leicester Square, Tra-
falgar Square, Buckingham Palace, Regent Street, Downing 
Street, Houses of Parliament, Westminster Abbey). Nach 
der Mittagspause ging es zu Madame Tussaud’s, wo sich 
die SchülerInnen mit bekannten Persönlichkeiten fotogra-
fieren lassen konnten.

Auch an den nächsten beiden Tagen standen Besichtigun-
gen am Programm, wie Greenwich Village mit dem Null-
meridian und das neue Büroviertel Canary Wharf. Vom Fol-
termuseum London Dungeon waren die Kinder besonders 
begeistert. Bei der Rundfahrt mit dem London Eye konnten 
die SchülerInnen den grandiosen Ausblick auf London ge-
nießen. Der Tag wurde bei Harrods, dem berühmtesten 
Kaufhaus Londons, und einem Spaziergang durch den 
Hyde Park beendet.

Sightseeing der 4. Klassen in London

Der AK-Präsident zu Besuch in MS Neudörfl

Der AK-Präsident zu Besuch in unserer Schule 

Am 21.09. besuchte der AK-Präsident Gerhard Michalitsch 
die SchülerInnen unserer 3. Klassen, um ihnen von seinem 
ganz persönlichen Werdegang zu berichten. Der heutige 
Arbeiterkammerpräsident war ebenfalls Schüler hier bei 
uns in Neudörfl (damals Hauptschule). Nach seiner Lehre 
als Werkzeugmacher, die er in Neudörfl absolvierte, wech-
selte er später in die Arbeiterkammer, der er als Präsident 
vorsteht. Die Kinder waren extrem begeistert von der 
Schilderung seines persönlichen Karriereweges. 

So ein Vortrag motiviert junge Leute, wenn sie von einem 
Experten erfahren, dass sich ein Lehrberuf sichtlich lohnen 
kann und man seine Träume damit verwirklichen kann. 
Der AK-Präsident schien ziemlich verblüfft, als ihn unsere 
SchülerInnen um ein Autogramm baten und er die mitge-
brachten BO-Mappen signieren musste. 

Den Abreisetag nutzte die Gruppe noch, um sich den ehe-
maligen Blumenmarkt Covent Garden anzusehen. Dort hat-
ten die Kinder die Gelegenheit, eine Auslandsösterreicherin 
zu treffen und zu interviewen und somit auch ihre Englisch-
kenntnisse unter Beweis zu stellen. Müde, aber um viele 
tolle Eindrücke und Erfahrungen reicher, kam die Gruppe 
spätabends wieder am Flughafen Wien-Schwechat an.

Helfende Hände bei der Weinlese – 
Die SchülerInnen der 2. Klasse „Talenteschmiede“ 
als Erntehelfer im Einsatz 

Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune halfen die 
SchülerInnen der Klasse 2c tatkräftig bei der diesjährigen 
Weinlese. 

Die 2c war im Weingarten eine große Hilfe
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Viele Hände, schnelles Ende

Unter der Anleitung von Petra Neuberger, Seminarbäuerin 
in Pöttelsdorf, füllten sie zahlreiche Eimer mit Trauben und 
trugen somit maßgeblich zum Erfolg der Ernte bei.

Sandra Häußle (2.v.l.) mit ihrem Team

Wow! So viele Trauben - die Arbeit hat sich gelohnt!

Lidl-Lauf in Eisenstadt – 
auch wir nahmen daran teil, 
und das mit großem Erfolg!

Unsere Schule beteiligte sich am 04.10. am Eisenstädter 
Lidl-Lauf. Insgesamt liefen 22 Kinder, je nach Jahrgang, 
1600 Meter bzw. 3200 Meter. 

Wir sind sehr stolz auf die Leistungen unserer LäuferInnen. 
Durch Leonhard Prenner (3a) konnten wir sogar mit einem 
Pokal nach Hause fahren, denn er belegte im 3200 Meter-
Lauf den 2. Platz. Herzliche Gratulation zu dieser tollen 
Leistung!

Die fleißigen LäuferInnen in Eisenstadt

Unser engagierter Elternverein

Im heurigen Schuljahr steht wieder Frau Sandra Häußle als 
Obfrau unserem Elternverein vor, ihr Stellvertreter ist Herr 
Nicolas Illes. Kassierin ist Frau Szilvia Karoly, als Stellvertre-
terin steht ihr Frau Annegret Voltr zur Seite. Zur Schriftfüh-
rerin wurde Frau Silvia Hajek gewählt, ihre Stellvertreterin 
ist Frau Martina Füllenhals.  An dieser Stelle möchten wir 
dem Elternverein für seinen tollen, unermüdlichen Einsatz 
für all unsere SchülerInnen recht herzlich danken und alles 
Gute wünschen!
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Zum internationalen Friedenstag 2023
Wandern am Friedensweg von Donnerskirchen nach Purbach mit der Flamme der Hoffnung - 

eine Welt - eine Menschheit - eine Flamme
“Das Leben ist Liebe und die Frucht daraus ist Frieden, das ist die einzige Lösung für die Probleme der Welt."  - Mutter Theresa

Wir machen uns auf. Jeder Schritt am Friedensweg ist ein 
Symbol, dass wir uns für die Hoffnung entscheiden. Wir 
gehen weg von Gleichgültigkeit hin zu einem Frieden, den 
die Welt nicht geben kann. Innerer und äußerer Frieden 
ist eine tägliche Entscheidung, in Bewegung zu bleiben, 
den Geist Jesu im Leben zu sehen und wirken zu lassen.

Am Sonntag, den 23.09. fand eine Friedenswanderung 
mit der "Flamme der Hoffnung" entlang des von Gerhard 
Jellasits initiierten Friedenswegs statt, auf einer wunder-
schönen Strecke von der Bergkirche Donnerskirchen zur 
Skulptur der Flame of Peace in Purbach. Umrahmt von 
Weingärten und dem entspannenden Blick auf die Weite 
des Neusiedlersees inspirierten uns die Textschilder ent-
lang des Weges mit Worten aus der Bibel, von Mahatma 
Gandhi, Mutter Theresa oder dem Dalai Lama. 

Die Initiatoren dieser Veranstaltung waren Pfarrer Roman 
Schwarz und Alice Kerschbaumer, Ärztin im Burgenland 
und Mitbegründerin der internationalen Friedensorgani-
sation Flame of Hope.

Von allen Menschen - für alle Menschen. Mit dieser Idee 
startete 2019 die Flamme der Hoffnung  - eine Welt - eine 
Menschheit - eine Flamme. Sie vereint die wichtigsten 
historischen und spirituellen Feuer der Welt als interna-
tionales Friedenssymbol und lädt ein, sich im Alltag von 
Werten der Menschlichkeit leiten zu lassen. Glück ent-
steht durch eine liebevolle, gelassene Hinwendung zum 
Nächsten, zu sich selbst und zur Natur. 

Die Flamme der Hoffnung lädt zum Aufbruch ein, Schritt 
für Schritt weg von zerstörerischen Kräften im Leben hin 
zu Gerechtigkeit und Freude. Dazu reist sie durch die gan-
ze Welt. Das Feuer der Atombombe von Hiroshima, das 
seit 1945 brennt und im Friedensturm in Hoshino, Japan 
bewahrt wird, das Friedenslicht von Bethlehem, die Frie-
densflamme von Assisi, das ewige Feuer von Martin Lu-
ther King, die ewige Flamme Mahatma Gandhis und die 
Friedensflamme der Vereinten Nationen in Lumbini, Ne-
pal sowie andere wichtige Feuer sind in der Flamme der 
Hoffnung vereint. Sie reiste zu Papst Franziskus und zum 
Dalai Lama, die sie mit ihrem Segen in die Welt schickten. 
Weltweit fügen Menschen ihre Bitten und Wünsche für 
eine gute Zukunft der Flamme der Hoffnung hinzu.

Danke an alle, die sich - trotz des unbeständigen Wetters 
- am Friedensweg Donnerskirchen-Purbach auf den Weg 
gemacht haben. Danke an die Pfarrgemeinschaft und die 
ausgezeichnete Agape im Pfarrheim Purbach. Danke an 
Gerhard Jellasits für seine Begleitung und Begeisterung, 
mit dem Friedensweg im Burgenland Orte und Menschen 
zu verbinden. Hoffen wir, dass bald neue Weg- und Teil-
strecken zum Frieden im Burgenland erschlossen werden. 
Weitere Informationen zum Friedenssymbol finden Sie 
auf der Homepage www.flameofhope.net
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Der Pensionistenverband gratulierte …
Unsere Obfrau durfte ein kleines Präsent überreichen:

Zum 75. Geburtstag
Brigitte Jagodich

Vorankündigung

07.11.2023: 
Pensionistennachmittag im Kinderfreundeheim

20.11.2023:
Ganslessen in Oggau

Der Seniorenbund Der Seniorenbund 
zu Besuch im Seewinkelzu Besuch im Seewinkel
Bei unserem Herbstausflug im September haben wir bei 
einem Mulatság auf einem Boot am Neusiedler See nicht 
nur das gute Essen und die anregende Musik, sondern 
auch den See bei herrlichem Wetter genießen können. 
Danach ging es nach Mönchhof, wo wir im Dorfmuseum  
nicht nur schon Bekanntes,  sondern auch wieder einiges 
Neues zu bewundern.

Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...
Auf ging's in die Oststeiermark

Am 03.10. stand wieder ein Ausflug auf dem Programm. 
Unser Ziel war die oststeirische Stadtgemeinde Fehring. 
Wir besichtigten am Vormittag das Austro Vinyl Werk2. 
Das einzige Presswerk für VINYL-Schallplatten ermöglicht 
wieder die Produktion in Österreich. Rund 1 Million Schall-
platten sollen an diesem Standort von 19 MitarbeiterInnen 
pro Jahr produziert werden. Aufgrund der großen Teilneh-
merzahl wurden wir in 3 Gruppen aufgeteilt und lauschten 
gespannt den Ausführungen der jeweiligen Vortragenden, 
die uns durch das Haus führten. Es wurden uns Kurzfilme 
über Mastering und Lackschnitt (Herstellung der Stamper 
im Haus) gezeigt. Anschließend konnten wir vor Ort und 
live das Pressen der VINYL-Platten mit neuester Presstech-
nik bestaunen. Zum Schluss der Führung gelangten wir in 
die Verpackungshalle. Nach dieser interessanten Führung 
konnten wir noch im werkeigenen Kaffeehaus den Durst 
stillen und natürlich wurden einige Souvenirs aus dem Ver-
kaufsshop mit nach Hause genommen. 

Zum Mittagessen fuhren wir dann mit dem Bus von STAN-
Reisen in das Gasthaus Schwarz nach Paurach. Am Nach-
mittag haben wir beim Weinhof und Buschenschank 
Hermann in Perlsdorf bei Paldau bei herrlichem Wetter 
einige gemütliche Stunden auf der Terrasse verbracht. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgte unser Musikant auf 
seiner Harmonika und Manuela, die Tochter von Amalia 
Pfundner. Es war wieder ein interessanter, schöner und vor 
allem unterhaltsamer Ausflug.



Der SCN bedankt sich bei Erich Hörandl für die Matchball-
spende und die Geburtstagsfeier, die er im Rahmen des 
Spiels in der Kantine abgehalten hat sowie bei Julie´s Bad-
cafe in Sigleß für die Weißwurstspende für die VIP´s.
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Neues vom SCNNeues vom SCN
SCN – Lockenhaus/Rattersdorf 2:0 (1:0)

Der Heimfluch ist gebrochen! In der 11. Minute verwan-
delt Lemut am langen Pfosten einen Querpaß nach einer 
schönen Aktion über Kristianidi. Danach übernehmen die 
Gäste das Kommando, aber Oprodovsky hält den SCN mit 
einem Riesenspiel und mehreren Glanzparaden im Spiel. 
Die einzige weitere Chance für den SCN versemmelt Kris-
tianidi. In der 2. Hälfte bleibt Lockenhaus am Drücker, aber 
die zwingenden Chancen werden weniger. Zur Beruhigung 
der Fans trifft Glöckel in der 78. Minute nach einer schö-
nen Aktion über die beiden jungen Eigengewächse Bora-
zancioglu und Tafalari zum 2:0. Danach nochmals Opro mit 
einer Glanzparade sowie Lockenhaus mit einem verschos-
senen Elfmeter, der aus heimischer Sicht aber umstritten 
war. Alles in allem ein ,dreckiger Kampfsieg‘,  den sich die 
Mannschaft aber nach den letzten unglücklichen Nieder-
lagen mehr als verdient hat. Bravo Burschen, weiter so! 
Dann sehen wir einer positiven Zukunft entgegen. 

Ein Dank geht an Franz Schober vom Wettcafe Schober für 
die Verköstigung der VIP´s.

SCN – Drassmarkt 1:5 (0:2)

Nach zwei Siegen in Folge ging man im Neudörfler Lager 
mit einigem Selbstvertrauen in die Partie und erzielte auch 
das vermeintliche 1:0 durch Glöckel, das aber wegen Ab-
seits nicht zählte – die Videoaufzeichnung bewies das Ge-
genteil und wer weiß, wie die Partie verlaufen wäre, hätte 
das Tor gezählt. Danach übernahmen die Gäste das Kom-
mando und über die schnellen Flügel verbunden mit Kalt-
schnäuzigkeit vor dem Tor erzielten sie fünf schöne Tore 
– meist (wieder einmal) aus Kontern nach Fehlpässen im 
Neudörfler Aufbau. Enes Sagir konnte kurz vor Schluss nur 
mehr Ergebniskosmetik betreiben und wir mussten eine 
deutliche Heimniederlage hinnehmen. Dies ist umso be-
dauerlicher, da der Andrang der Zuschauer nach den letz-
ten Erfolgen wieder zugenommen hatte.

Forchtenstein – SCN 0:1 (0:0)

Erster Sieg bei den Burgknappen nach acht Niederlagen 
in Serie! Das Spiel war gefühlt ein Spiegelbild der letzten 
Partien in Forchtenstein, bei denen wir immer all unsere 
Chancen (inkl. Elfmeter) vergeben hatten, während die 
Hausherren immer eiskalt ihre Chancen nutzten und als 
Sieger vom Platz gingen. Auch in dieser Partie haben wir 
bis zu Minute 35 mindestens drei 100%ige Chancen verge-
ben, bevor Forchtenstein das erste Mal mit einem Freistoß 
an die Latte gefährlich wurde. Die zweite Halbzeit ging es 
hin und her mit zwei weiteren Stangenschüssen der Haus-
herren, bevor Manuel Reisner eine herrliche Aktion über 
den linken Flügel nach einem Stanglpaß von Christoph 
Grasmuck am langen Eck in der 84. Minute für den SCN 
abschließen und das Spiel für uns sichern konnte. Alles in 
allem ein verdienter Sieg für eine kämpferische Sonderleis-
tung der gesamten Mannschaft.

Samuel Glöckel setzte sich gegen seinen Kontrahenten durch, 
die Niederlage war jedoch unabwendbar

Riesen-Jubel nach dem ersten Heimsieg

Pilgersdorf – SCN 0:0 (0:0)

Pilgersdorf ist in den letzten Jahren zu einem Angstgegner 
für den SCN geworden (kein Sieg in den letzten acht Spie-
len), daher war die Freude über den verdienten Auswärts-
punkt groß. Obwohl mit Gritsch und Lemut zwei weitere 
Ausfälle zu verkraften waren, startete die junge Truppe 
sehr stark, aber konnte leider drei Großchancen durch 
Glöckel und Berdynaj in Hälfte 1 nicht in Tore umsetzen. 
Die zweite Spielhälfte war lange ein ausgeglichenes Spiel 
mit Chancen auf beiden Seiten. Nachdem ein Pilgersdorfer 
wegen einer Notbremse gegen den durchbrechenden Glö-
ckel vom Feld verwiesen wurde, müssen wir am Ende mit 
dem 0:0 zufrieden sein, da Torhüter Oprodovsky in den 
letzten Minuten dreimal sein ganzes Können aufzubieten 
hatte, um den Punkt zu sichern. Ein Lob aber an alle, die 
aufgelaufen sind und bis zum Schluß gefightet haben, um 
ungeschlagen die Heimreise anzutreten!
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UTC Neudörfl erfolgreich!UTC Neudörfl erfolgreich!
Alexander Gschiel vom UTC Neudörfl Wien Investgroup 
konnte in Maria Lanzendorf sein erstes großes ITF Turnier 
für sich entscheiden. Er besiegte im Finale den  Litauer Art-
joms Afanasjefs mit 6:0 und 6:2.

Unsere U8-Mannschaft beim Heimturnier Ende September
mit den Trainiern Martin und Julian Matzak (links hinten), 

welcher selbst noch U15-Spieler ist.
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